
Umfrage zur Schülergesundheit

2008

an Haupt-, Regional-, Real-, IGS-, Berufs- und 
Förderschulen

im
Landkreis Alzey-Worms 
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Folie 1

Rücklauf der 18 angeschriebenen Schulen:
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Folie 2

Frage 1: Sehen Sie diese oder ähnliche Probleme an Ihrer Schule?
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Folie 3

Frage 2: Schildern Sie, wie Sie damit umgehen.
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Folie 4

Frage 3: Erhalten Sie Unterstützung von außen?

Wenn ja, wie und durch wen?
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Folie 5

Frage 4: Welche weiteren Gesundheitsthemen sind an Ihrer Schule von Interesse?
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Folie 6

Von den Schulen angegebene Gesundheitsthemen 

insgesamt:
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Folie 7

Frage 5: Wünschen Sie sich bei den o.g. Punkten Unterstützung?

Wenn ja, welche Unterstützung?

ja
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Welche Hilfe ist
möglich?

Regionale Gesundheitskonferenz /Schülergesundheit 2008

0

0,5

1

1,5

2

2,5

3

Projekte/Programme

Unterstützung bei Elternabenden

Beratung

Veranstaltungen

M ult iplikatorenschulung


